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SIPRI: Rüstungsausgaben weltweit
auf Allzeithoch
Stockholm. Die weltweiten Militärausgaben haben im achten Jahr in Folge
einen neuen Höchststand erreicht. 2022 stiegen sie inflationsbereinigt um 3,7
Prozent auf 2,24 Billionen US-Dollar, wie das Stockholmer
Friedensforschungsinstitut SIPRI am Montag in einem neuen Bericht mitteilte.
Klarer Spitzenreiter bleiben die USA. Sie besetzen weiter den ersten Platz bei
einem Anstieg um 0,7 Prozent auf 877 Milliarden US-Dollar, was 39 Prozent
der weltweiten Ausgaben ausmacht. 19,9 Milliarden davon fließen der Ukraine
zu. China liegt mit geschätzten 292 Milliarden US-Dollar auf Rang zwei.
Russland steigerte seine militärischen Aufwendungen um 9,2 Prozent auf
geschätzte 86,4 Milliarden US-Dollar, womit es vom fünften auf den dritten
Platz kam. Deutschland hält nach Zuwächsen von 2,3 Prozent mit 55,8
Milliarden US-Dollar Rang sieben hinter Großbritannien. (dpa/jW) 

Siehe dazu Kommentar "Weltmeisterlich" von Jörg Kronauer 
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allzeithoch.html

https://www.jungewelt.de/artikel/449626.weltmeisterlich.html

	SIPRI: Rüstungsausgaben weltweit auf Allzeithoch

